
Neugestaltung Forschungsevaluation Theologische Fakultät 
Verabschiedet	vom	Fakultätskollegium	der	Theologischen	Fakultät	am	13.12.2018	
 
I Konzept 

- Turnus: Evaluation alle zwei Jahre (statt bisher jährlich), ab FS 2019 
- Datenerhebung für alle Angestellten (Professoren, Dozierende, Assistierende) 

und Institutsangehörige (Assoziierte, PDs, externe Doktorierende) 
- Auswertung standardisiert nach Vollzeitäquivalenz (VZÄ) der Professuren  
- Auswertung an Institute, fakultäre QSE und Vizedekanat Forschung 
- Reflexion in Instituten, Fakultätsleitung und Professorium 
- Implementierung der Erkenntnisse im Zusammenhang mit Institutssitzungen, 

Mitarbeitergesprächen und Strategiegesprächen (als Zielvereinbarungen) 
- Gesamtfakultärer Vergleich 
- Peer Review grundsätzlich im Rahmen der Vorbereitung von 

Strukturkommissionen durch externe Kommissionsmitglieder 
  



II Datenerhebung und -auswertung 
 
a)  Quantitative Erhebung (dient primär dem Monitoring an den Instituten 

sowie dem Controlling durch die universitäre QSE) 
 
Indikator Erhebung Auswertung  

Zähler/Nenner 
Publikationen  
 

Eingabe und 
Zuordnung in Boris  

Anzahl der Publikationen 
gewichtet1 / VZÄ	Professur 

Drittmittel 
 

Zentral Ausgaben der 
eingeworbenen Drittmittel  

Präsentationen auf 
wissenschaftlichen Tagungen 
 

Boris Anzahl / VZÄ Professuren 

Wissenstransfer in der 
Gesellschaft  
(Medienauftritte: Print, Audio, 
Visio, keine eigenen Initiativen 
wie Homepage, Facebook, 
Instagram) 

Boris Anzahl / VZÄ Professuren 

Organisation 
wissenschaftlicher Tagungen 

Fragebogen / 
Selbstangabe 

Anzahl / VZÄ Professuren 

Beteiligung an Review-
Verfahren als Gutachter/in 
(Journale, Bücher)  

Fragebogen / 
Selbstangabe 
 
 

Anzahl / VZÄ Professuren 

Abschlüsse Dissertationen Fragebogen / 
Selbstangabe 

Anzahl / VZÄ Professuren 

Abschlüsse Habilitationen Fragebogen / 
Selbstangabe 

Anzahl / VZÄ Professuren 

Aktuell betreuter 
Dissertationen 
(Betreuungskommission) 

Fragebogen / 
Selbstangabe 

Anzahl / VZÄ Professuren 

Aktive Mitarbeit in 
Forschungsverbünden 

Fragebogen / 
Selbstangabe 

Anzahl / VZÄ Professuren 

Dienstleistungen: 
Gutachten für andere 
Institutionen etc. 
(z.B. Anstellungsverfahren) 
 

Fragebogen / 
Selbstangabe 

Anzahl / VZÄ Professuren 

																																																								
1	Entsprechend	den	Richtlinien	der	Fakultät	von	2007.	



II. Darstellung 
 
a) Drittmittelentwicklungen werden wie folgt dargestellt: 

 
 
b) Alle anderen Indikatoren werden als Profil dargestellt: 
 

 
 
 



III. Fragebogen 
 
Sehr geehrte Forschende, 
 
die Theologische Fakultät der Universität Bern evaluiert im Zweijahresrhythmus die 
Leistung ihrer Angehörigen im Bereich Forschung.  
Die Datenerhebung erfolgt auf Institutsebene für alle Angestellten (Professoren, 
Dozierende, Assistierende) und Institutsangehörige (Assoziierte, PDs, externe 
Doktorierende). Die Auswertung findet primär in den Instituten und im Professorium 
statt. Hierzu wird durch die Stabstelle QSE für jedes Institut ein individuelles Profilbild 
erstellt, welches die Bereiche eigene Forschung, Forschungskooperationen, 
Nachwuchsförderung und Wissenstransfer in einem Sterndiagramm abbildet. Dieses 
soll als Grundlage für eine Selbstreflexion über das Forschungsprofil der Institute und 
der Fakultät als ganzer sowie über Entwicklungspotentiale für die Zukunft geben.  
Einige Daten (Drittmittel, Research Output) werden vom Stab des Vizerektorats QSE 
zentral erhoben. Bitte stellen Sie hierfür sicher, dass sämtliche Angaben zu 
Publikationen, Vorträgen und Pressearbeit in Boris, dem Repositorium der 
Universität Bern, erfasst sind. 
Bei anderen Parametern bitten wir mit diesem Fragebogen um Ihre Mitarbeit. Bitte 
nehmen Sie sich ausreichend Zeit, auch die qualitativen Fragen sorgfältig zu 
beantworten, da das Evaluationskonzept ein ausgeglichenes Verhältnis von 
quantitativen und qualitativen Faktoren vorsieht.  
 
Mit bestem Dank für Ihre Mitarbeit, 
Katharina Heyden und Nadja Bucheli (Verantwortliche bzw. Assistentin QSE 
Theologische Fakultät) 
 
Institut:  
 
 
1. Quantitative Erhebung 

 
1.1. Wie viele wissenschaftliche Tagungen haben Sie im 
Berichtszeitraum organisiert? 

 

1.2. An wie vielen Review-Verfahren waren Sie als 
Gutachter/in beteiligt? (Journale, Bücher)  

 

1.3. Wie viele Dissertationen wurden an Ihrem Institut 
abgeschlossen? 

 

1.4. Wie viele Habilitationen wurden an Ihrem Institut 
abgeschlossen? 

 

1.5. Wie viele Dissertationen betreuen Sie aktuell als Mitglied 
der Begleitkommission?  

 



1.6. In wie vielen Forschungsverbünden arbeiten Sie aktiv 
mit?  

 

1.7. Wie viele Gutachten haben Sie im Berichtszeitraum für 
andere Institutionen verfasst? (z.B. Anstellungsverfahren) 

 

 
 
 
2. Qualitative Erhebung (dient der Selbstreflexion und Qualitätsentwicklung) 
 
2.1. Forschungsprofil  
a) Welche drittmittelfinanzierten Forschungsprojekte werden zur Zeit an der 
Institution durchgeführt (Titel + Geldgeber)? 
 
 
 
 
b) Welche Forschungsschwerpunkte wurden von Angehörigen des Instituts 
bearbeitet (Titel und Methoden nennen)?  
 
 
 
 
2.2. Transferleistungen 
Welche Transferleistungen der Wissenschaftsvermittlung in die Gesellschaft wurden 
erbracht? 
 
 
 
2.3. Weitere Leistungsdimensionen / Kontext der Forschungstätigkeit 
Welche sonstigen Aktivitäten der Institution beeinflussen die Forschungstätigkeit 
(Dienstleistungen, Gutachten, Ämter, bes. Aufgaben in Lehre/Administration etc., 
andere ausserberufliche Aufgaben, Gutachtertätigkeiten)? 
 
 
 
 
2.4. Ausblick 
In welche Richtung soll das Forschungsprofil der Einheit in den kommenden 2 
Jahren vertieft, ausgebaut, weiterentwickelt werden? (Themen, Methoden, Formate)  
 


